
Absender: 
 
 
 

 
Stadt Weingarten 
Amt für öffentliche Ordnung 
Zeppelinstraße 3 – 5 
88250 Weingarten 
 

Antrag zur/zum 
 

 Waffenbesitzkarte Standard 
 (§ 28 Abs. 1 WaffG) 

 Waffenbesitzkarte für Sportschützen – nur Einzellader-Lang- 
 waffen § 28 Abs. 2 S. 1 WaffG 

 Waffenbesitzkarte für Waffensammler oder Waffensachver-
 ständige ( § 28 Abs. 2 S. 2 WaffG) 

 Munitionserwerbsschein/-berechtigung (§ 29 WaffG) 
 Waffenschein/Verlängerung der Geltungsdauer eines  

 Waffenscheins (§ 35 WaffG) 
 Waffenbesitzkarte für Erben (§ 28 Abs. 5 S. 1 WaffG) 
 Kleiner Waffenschein 

ANGABEN DES ANTRAGSTELLERS: 

Name 
      

Ggf. Geburtsname 
      

Vorname 
      

Geburtsdatum 
      

Geburtsort 
      

Staatsangehörigkeit 
      

Familienstand 
      

Straße/Haus -Nr.  
      

PLZ/Ort 
      

Telefon, FAX:  
      

E-mail  
      

Beruf  
      

wohnhaft in Deutschland seit 
      

Ort des Wohnsitzes in den letzten 5 Jahre 
      

LEGITIMATION 
Personalien wurden durch  Reisepass  Personalausweis nachgewiesen 
Nummer 
      

Tag der Ausstellung 
      

Ausstellungsbehörde 
      

ANGABEN BEI MINDERJÄHRIGEN ANTRAGSTELLERN 
Name des Vaters  
      

Geburtsname 
      

Vorname 
      

Beruf 
      

Name der Mutter 
      

Geburtsname 
      

Vorname 
      

Beruf 
      

WAFFENRECHTLICHE ERLAUBNIS 
Waffenbesitzkarte wurde bereits erteilt?    ja  nein 
Art 
      

Ausstellungsdatum 
      

Nummer 
      

Name der Behörde 
      

BEREITS VORHANDENE SCHUSSWAFFEN 
Lfd. Nr. Waffenart Kaliber Hersteller Herstell-Nr. 
                              
                              
                              
                              
                              
                              
VORGESEHENER WAFFENERWERB 
Nr. Waffenart Kaliber Hersteller Herstell-Nr. 
                              
                              
                              
                              
                              
Die beantragte Waffe hat einen Schalldämpfer?  ja  nein 



WAFFENSAC HKUNDE 
Die Waffensachkunde wurde abgelegt?   ja      nein 
Wann:       Prüfungsausschuss:       
Nachweis nach § 31 WaffG i.V.m. § 29 1.WaffV liegt diesem Antrag bei. 
Die Handhabung von Schusswaffen habe ich erlernt durch:       
AUFBEWAHRUNG VON SCHUSSWAFFEN 
      

BEGRÜNDUNG 
warum erwerbsscheinfreie Schusswaffen und Munition i. S. v. § 30 Nr. 1 S 1 Nr. 3 i.V.m.§ 32 WaffG nicht ausreichen 
      

 Schusswaffe wird aufgrund der Mitgliedschaft in einem Schützenverein/Landesverband benötigt 

GESUNDHEITLICHE BESCHWERDEN    JA   NEIN 
Welche?       

ZUSATZFRAGEN BEI BEANTRAGUNG EINES WAFFENSCHEINES 
  Eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 250.000 EUR für Personenschäden  und 

 25.000 EUR für Sachschäden für den privaten Gebrauch habe ich abgeschlossen. (Bitte Nachweis beifügen) 

  Der Waffenschein soll mit dem Zusatz ausgestellt werden, dass er auch für andere zuverlässige, sachkundige und körper-
lich geeignete Personen gilt, die aufgrund ihres Arbeitsverhältnisses die Schusswaffe nach den Weisungen des Erlaubnisinha-
bers führen (§ 35 Abs. 3 WaffG) 
Ort, Datum 
 
Weingarten,  

Unterschrift (ggf. der/des Erziehungsberechtigten) 

 


